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Datenschutzhinweise für Bewerber 
Mit den folgenden Informationen möchten wir Bewerbern einen 
Überblick über die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten 
durch die BS|ENERGY, Braunschweiger Versorgungs-
Aktiengesellschaft & Co.KG geben und ihnen ihre 
Betroffenenrechte aus dem Datenschutzrecht erläutern. 

1 Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 
Der Verantwortliche für die Verarbeitung im Sinne der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und anderer nationaler 
Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist die: 
 
BS|ENERGY, Braunschweiger Versorgungs-Aktiengesellschaft & 
Co.KG 
Taubenstraße 7 
38106 Braunschweig 
Deutschland 
Tel.: 0531 / 383 – 8000 
E-Mail: service@bs-energy.de 
 
Sofern Sie Fragen zur Datenverarbeitung bei BS|ENERGY haben, 
ist unser betrieblicher Datenschutzbeauftragter für Sie unter den 
folgenden Kontaktdaten erreichbar: 
 
BS|ENERGY, Braunschweiger Versorgungs-Aktiengesellschaft & 
Co.KG  
Datenschutzbeauftragter 
Taubenstraße 7 
38106 Braunschweig 
Deutschland 
E-Mail: datenschutz@bs-energy.de 

2 Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten auf Basis der 
DSGVO, des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und 
bereichsspezifischen Datenschutznormen und 
Betriebsvereinbarungen, die auf das Bewerbungsverfahren 
Anwendung finden können (Sozialgesetzbuch, 
Telekommunikationsgesetz, Betriebsverfassungsgesetz, u. a.). 
 
Datenverarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung 
Wenn Sie uns Ihre Einwilligung für bestimmte 
Verarbeitungstätigkeiten erteilt haben, verarbeiten wir 
personenbezogene Daten auf Basis Ihrer Einwilligung gem. Art. 6 
Abs. 1 a) DSGVO. Dies kann zum Beispiel der Fall sein, wenn Sie 
darin eingewilligt haben Ihre Bewerbungsdaten an unsere 
verbundenen Unternehmen weiterzugeben oder sich über unser 
Bewerbungsportal bewerben. Sofern Sie uns für die 
Datenverarbeitung eine Einwilligung erteilt haben, können Sie 
diese uns gegenüber widerrufen (siehe Ziffer 1.). 
 
Datenverarbeitung zur Durchführung des 
Bewerbungsverfahrens 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zur 
Durchführung des Bewerbungsverfahrens, unter Berücksichtigung 
des Art. 88 EU-DSGVO und des § 26 BDSG bzw. zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen nach Art. 6 Abs. 1 b) 
DSGVO. 
 
Datenverarbeitung zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen 
Sofern wir nach dem Gesetz verpflichtet sind bestimmte 
personenbezogene Daten zu verarbeiten, basiert diese 
Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. Dies kann insbesondere 
dann der Fall sein, wenn handels- oder steuerrechtliche 
Aufbewahrungsfristen zu beachten sind. Zudem ergeben sich auch 
gesetzliche Verpflichtungen aus den Sozialgesetzen. Hierzu 
gehören auch Verarbeitungen zur Erfüllung von Kontroll- und 
Meldepflichten. 
 
Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse 
Wir verarbeiten Ihre Daten zur Wahrung unserer berechtigten 
Interessen gem. Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO. Das berechtigte Interesse 

in der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten kann dabei 
darin liegen, 

 Rechtliche Ansprüche geltend zu machen und zur 
Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, 

 Straftaten aufzuklären oder zu verhindern, 

 in der Gewährleistung der IT-Sicherheit, des IT-Betriebs 
und der Durchführung von IT-Tests, 

 in Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit 
(z.B. Zutrittskontrollen), 

 in Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts, 

 in der Erfolgskontrolle und zum für das Unternehmen 
erforderlichen Controlling,  

 in der anonymisierten, statistischen Auswertung der 
Bewerber-/Personalstruktur (z. B. Bewerbungseingänge, 
Qualifikation.). 

 
Zur Aufdeckung von Straftaten dürfen Ihre personenbezogenen 
Daten nur dann verarbeitet werden, wenn zu dokumentierende 
tatsächliche Anhaltspunkte den Verdacht begründen, dass Sie eine 
Straftat begangen haben, die Verarbeitung zur Aufdeckung 
erforderlich ist und Ihr schutzwürdiges Interesse an dem 
Ausschluss der Verarbeitung nicht überwiegt, insbesondere Art und 
Ausmaß im Hinblick auf den Anlass nicht unverhältnismäßig sind. 

3 Kategorien von personenbezogenen Daten 

Wir verarbeiten folgende Kategorien personenbezogener Daten: 

 Personenstammdaten (z. B. Name, Adresse und andere 
Kontaktdaten, Geburtstag und –ort und 
Staatsangehörigkeit) 

 Legitimationsdaten (z. B. Ausweisdaten) und 
Authentifikationsdaten (z. B. Unterschriftsprobe),  

 Gesundheitsdaten (z. B. Angaben zur 
Behinderung/Schwerbehinderung),  

 Qualifikationspapiere (z. B. Zeugnisse, Bewertungen und 
sonstige Ausbildungsnachweise)  

 sowie Fotos. 

Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens müssen Sie nur diejenigen 
personenbezogenen Daten bereitstellen, die für das 
Bewerbungsverfahren erforderlich sind. Eine Pflicht, uns diese 
Daten bereit zu stellen, existiert nicht. Ohne diese Daten werden 
wir in der Regel das Bewerbungsverfahren nicht durchführen 
können. 

4 Weitergabe oder Offenlegung von 
personenbezogenen Daten 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur diejenigen Stellen 
Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung der oben genannten 
Zwecke brauchen (siehe Ziffer 2.). Das gilt auch für von uns 
eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen. 
Personenbezogene Daten werden von uns an Dritte nur 
übermittelt, wenn dies für die vorgenannten Zwecke erforderlich ist 
oder Sie zuvor eingewilligt haben. Eine Offenlegung bzw. 
Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt gegenüber 
folgenden Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern: 
 
Verbundene Unternehmen der BS|ENERGY Gruppe, IT-
Dienstleister, ggf. Beratung (z. B. Personalberatung, 
Rechtsanwälte, Steuerberater und Consulting), 
Telefondienstleister. 
 
Darüber hinaus können wir bei Vorliegen gesetzlicher oder 
behördlicher Verpflichtungen verpflichtet sein, Daten an öffentliche 
Stellen und Institutionen (z. B. Strafverfolgungsbehörden, 
Finanzamt, andere Ämter) weiterzugeben. 

5 Übermittlung in Drittländer 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an oder in 
Drittländer oder an internationale Organisationen erfolgt 
grundsätzlich nicht. Allerdings ist eine Datenübermittlung, 
insbesondere im Wege von Administrationszugriffen an Stellen 
bzw. Staaten außerhalb der Europäischen Union (Drittland-
Übermittlung), auf der Grundlage der genannten Zwecke und 
Rechtsgrundlagen möglich. Ein Datenzugriff erfolgt in diesen Fällen 
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ebenfalls nur, wenn entweder für das jeweilige Land ein 
Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission existiert, wir mit 
den Dienstleistern die von der EU-Kommission für diese Fälle 
vorgesehenen Standardvertragsklauseln vereinbart haben oder das 
jeweilige Unternehmen eigene interne verbindliche 
Datenschutzvorschriften aufgestellt hat, welche von den 
Datenschutzaufsichtsbehörden anerkannt worden sind. 
(https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-protection_en). 

6 Dauer der Speicherung 
Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre 
personenbezogenen Daten für die Dauer des 
Bewerbungsverfahrens. Ihre personenbezogenen Daten werden 
nach Erfüllung des Zweckes (Bewerbungsverfahren) nach sechs 
Monaten gelöscht. 
Sobald die Speicherung der Daten nicht mehr zur Durchführung 
des Bewerbungsverfahrens erforderlich ist und keine gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen bestehen, bzw. Sie keine 
Einwilligungserklärung zur längeren Speicherung (z. B. für weitere 
Bewerbungsverfahren) erteilt haben, werden Ihre Daten gelöscht. 

7 Datenquellen 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen des 
Bewerbungsverfahrens von Ihnen erhalten. 

8 Ihre Rechte 
Hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten haben 
Sie gegenüber unserem Unternehmen die folgenden Rechte: 
 

 Auskunft nach Art. 15 DSGVO darüber, ob und welche 
personenbezogene Daten wir über die betroffene Person 
verarbeiten, 

 Berichtigung und unter Umständen die Vervollständigung 
nach Art. 16 DSGVO,  

 Löschung nach Art. 17 DSGVO, 

 Einschränkung der Verarbeitung („Sperrung“) nach Art. 
18 DSGVO,  

 Widerruf einer erklärten Einwilligung (dazu siehe oben 
Ziffer 2), 

 Widerspruchsrecht  gegen die Verarbeitung nach Art. 21 
DSGVO (dazu siehe Ziffer 8) sowie  

 Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO, sofern die 
betroffene Person ihre personenbezogenen Daten 
aufgrund einer Einwilligung oder eines Vertrages 
übermittelt hat und sofern die Verarbeitung automatisiert 
erfolgt.  

 
Diese Rechte gewähren wir nur, sofern wir dazu gesetzlich 
verpflichtet sind. 
 
Darüber hinaus können Sie sich bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde, z. B. der Landesbeauftragten für 
den Datenschutz Niedersachsen, Prinzenstraße 5, 30159 
Hannover, beschweren (Art. 77 DSGVO in Verbindung mit § 19 
BDSG). 

9 Widerspruchsrecht 
Bei Verarbeitungen, die wir auf ein berechtigtes Interesse i. S. 
d. Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO stützen (beispielsweise 
Übermittlungen von personenbezogenen Daten zum nicht 
vertragsgemäßen oder betrügerischen Verhalten des Kunden 
an Auskunfteien), können Sie uns gegenüber aus Gründen, die 
sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit unter 
Angabe dieser Gründe widersprechen. Wir werden die 
personenbezogenen Daten im Falle eines begründeten 
Widerspruchs grundsätzlich nicht mehr für die betreffenden 
Zwecke verarbeiten und die Daten löschen, es sei denn, wir 
können zwingende Gründe für die Verarbeitung nachweisen, 
die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 
die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
Der Widerspruch ist zu richten an: 

 
BS|ENERGY, Braunschweiger Versorgungs-AG & Co. KG 
Taubenstraße 7 
38106 Braunschweig 
Tel.: +49 0531 383-8000 
E-Mail: service@bs-energy.de 
 

10 Änderungen der Datenschutzhinweise 
Da unsere Datenverarbeitung Änderungen unterliegt, werden wir 
auch unsere Datenschutzinformationen von Zeit zu Zeit anpassen. 
Wir werden sie über Änderungen rechtzeitig informieren. 

https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-protection_en
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